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Evangelische Sirchengemeinde -
Versammlung .

X Karlsruhe , 23 . Mai.
Gestern nachmittag um 6 Uhr fand in der Kleinen

Kirche unter dem Vorsitze von Hofprediger Fischer
eine öffentliche Kirchengemeindeoersammlung statt .

Der erste Gegenstand der Tagesordnung betraf die
Bescheiderteilungzur Rechnung der evangelischen Kir¬
chenkasse für 1909 . Der Bescheid wurde ohne Debatte
gutgeheißen. Zur Beratung stand sodann eine Vor¬
lage des Kirchengemeinderats, betr. den Gehalt des
Kassengehilfen Schnellbach . Die Vorlage fand die Zu¬
stimmung der Versammlung.

Es folgte sodann die Beratung des Voranschlags der
evangelischen Ortskirchenkasse für die Jahre 1911 und
1912 . Die Einnahmen berechnen sich auf 40 873
98 Z . Die Ausgaben betragen 188 060 4t 50 L . Es
ergibt sich daher ein Mehrbetrag an Ausgaben von
147186 4t 52 ^ der durch örtliche Kirchensteuer zu
decken ist . Der Voranschlag wurde genehmigt.

Es folgt die Beratung des Ortskirchensteuervoran-
schlags für die Jahre 1911 und 1912 . Rach den Er¬
läuterungen zum Voranschlag wird laut Beschluß des
Kirchengemeinderats vom 4. April 1911 von der Fest¬
stellung und Erhebung solcher Steuerbetresfnisse all¬
gemein abgesehen die auf einer Gemarkung weniger
als 30 ^ für einen Pflichtigen betragen, auch wenn
es sich um gemischte Ehen handelt. Die evangelische
Kirchengemeinde Karlsruhe besitzt, abgesehen von der
Schloßkirche und dem Pfarrhaus der Hofpfarrei zur
Zeit fünf Kirchen , sechs Pfarrhäuser und ein Ge¬
meindehaus. Die Bauschulden betragen bei der Karls¬
ruher Lebensversicherung 306 IM 4t 92 bei der
Großh . Staatsschuldenverwaltung 377 990 ^ 91 Z ,
bei Großh . Domänenamt 48 OM -4t ; Stand der Schul¬
den auf 1 . Januar 732181 4t 83 ^ . Die für die ört¬
lichen kirchlichen Bedürfnisse bestehenden Erfordernisse
bedingen einen Aufwand von 163 601 4t im Jahr .
Dieser Summe stehen als gedeckter Betrag 16 414 -4t
48 ^ gegenüber, so daß ein nichtgedeckter Betrag von
147186 4t 52 L sich ergibt, der durch die Kirchensteuer
aufzubringen ist. Die jährliche Kirchensteuer beträgt
von je 100 -4t Gemeindevermögenssteuerwert für die
Kirchspielseinwohner 2,5 ^ , für die nach Art . 13 Abs.
1 Pflichtigen 2 ^ . Der jährliche Gesamtsteuerertrag
beläuft sich auf 155 180 4t 64 L , der Gesamtsteuerbe¬
darf auf 147 186 4t 52 ^ so daß sich ein Mehrertrag
von 7994 -4t 12 L ergibt. Der Voranschlag wurde
genehmigt.

Die Rechtfertigung der Ueberschreitungen des Vor¬
anschlags der evang. Ortskirchenkasse für die Jahre
1909/10 , sowie die Genehmigung der Verwendung der
Zinsen aus der Graf Rhena -Stiftung , Luise Bär
Witwe-Stiftung , Kanzleidiener a . D . Schade-Stiftung
und A. D .Stiftung wurden gutgeheißen.

Karlsruher kmsllebeu.
Großh. Hoskhealer.
«Die Großstadtluft "

von Oskar Blumenthal und Gustav Kadel -
burg .

lieber die Bühnenprodukte der Doppelfirma Blumen¬
thal und Kadelburg sind viele Glossen gemacht worden.
Meistens von sogenannten Besser! ennern nicht von
Besser könn « rn . Die sind ausgeblieben, ihnen gingder Humor meist aus , ehe er angesetzt hatte . Bei
Blumenthal und Kadelburg, kann man wenigstens ein¬
mal ungezwungen lachen . Die Situationskomik istmit einer seltenen Bühnenroutine ausgebaut . Die
Vorwürfe sind in ihrer Anlage originelle Erfindungen,
gespickt mit Witz und auch Plattheiten . Wo fehlen die
nicht ? Wer von den Modernsten der Allermodernsten
ist frei davon ? Warum also voreingenommen auf
diese Dichterfirma einhauen ? Zum Geistreichsein ge¬
hört es nicht , unbedingt auf die Lustspiele der Kadel¬
burg und Blumenthal zu schimpfen . Das kann jeder,der nicht ein Quentchen von dem Humor, der Er¬
fahrung und dem produktiven Schaffen in sich hat,was nun eimnal den beiden Lustspieldichtern nicht ab¬
gesprochen werden kann. Besser machen , — Mein ich
fürchte , daß da die „geistreichen " Nörgler elend Fiasko
machen. —

Die Vorstellung, auf einen flotten Lustspielton ab¬
gestimmt, fand recht herzlichen Beifall . Es war ein
lustiger Abend, um den sich Me Mitwirkenden ver¬
dient machten. Einzeln« schufen dabei geradezu her¬
vorragende Lustspielgestalten, so W . Wassermannals Dr . Crusius und Karl Da pp er als Fabrikant
Schröter. Diesen standen würdig zu Seite Hugo
Höcker der „leidenvolle" junge Ehemann mit der
„Influenza provinzialis "

, sein« junge Frau Sabine
Alwin« Müller , der flotte Rechtsanwalt Lenz, FritzHerz und Elsa Noorman als dessen Frau . Die
Kleinftadttypen waren ebenfalls trefflich gezeichnet .

_ - —rn.
In den Aufführungen des „ Waffenschmied " am

Freitag , den 26 . Mai und von „Figaros Hochzeit"wird Fräulein Lilly Mothes vom Stadttheater in
Magdeburg auf Anstellung im Soubrettensach gastie¬ren. Am Samstag , den 3 . Juni findet eine Auffüh¬
rung des „Waffenschmied "

zu ermäßigten Preisen
statt. Für die Pfingstfeiertage sieht der Spielplanvor : für Sonntag , den 4 . Juni „Das Käthchen von
Heilbronn" und für Montag , den 5. Juni „Tann¬
häuser".

Spielplau des Großh . Hoflheaiers .
Donnerstag , 25 . Mai . 6 . 62. „Glaube und

Heimat" , Tragödie eines Volkes in 3 Akten von
Karl Schönherr . 7 bis 9.

Freitag , 26. Mai . 8 . 63 . „Der Waffen¬
schmied"

, komische Oper in 3 Akten von Lortzing .
7 )4 bis gegen 10.

Samstag , 27 . Mai . 0 . 64 . „Der gemütliche
Kommissär "

, Lebensbild in einem Akt von Courte-
line. Zum erstenmal: „Hans Sonnenstößers Höllen¬
fahrt "

, Traumspiel von Paul Apel . )48 bis ' /« IO.
Sonntag , 28 . Mai . 63. „Figaros Hochzeit" ,

komische Oper in 4 Akten von Mozart . X ? bis X10.
Eintrittspreise :

am 25., 26 . und 28 . Mai Balkon 1 . Abt. 6 -4t , Sperr -
1 . Abt . 4 -4t 50Z :

am 27. Mai Balkon 1. Abteilung 5 -4t, Sperrsitz
1 . Abt. 4 -4t .

Großh. Hoskhealer M Karlsruhe.
Donnerstag, den 25. Mai 1911.

62 . Abonnements -Vorstellung der Abteilung M
(graue Abonnementskarten ).

klaube unk fieimai.
Die Tragödie eines Volkes in 3 Akten v. K. Schönherr.

In Szene gesetzt vom Intendanten .
Persone « :

Christof Rott , ein Bauer . . . . Fritz Herz.
Rott Peter, sein Bruder . . . . Otto Heitel.
Der Alt-Rott , sein Vater . . . . Josef Mark.
Die Rottin, sein Weib . . . . . M . Frauendorfer.
Der Spatz, sein Sohn . . . . . Alwine Müller.
Die Mutter der Rottin . Christ . Friedlein.
Der Sandperger zu Leichen - - . Paul Gemmecke.
Die Sandpergerin . Melanie Ermarch.
Der Unteregger . Max Schneider .
Der Englbauer von der Au - . - Karl Dapper.
Ein Reiter des Kaisers . . . . . Felix Baumbach .
Der Gerichtsschreiber . Karl Köstlin .
Der Bader . Wilhelm Kemps.
Der Schuster - . Herrn. Benedict .
Der Kesselflick-Wolfl ein lFritz Kampers.
Das Straßentrap - fjungesVagan--!

perl 1 tenpaar (Hedwig Holm.
Ein Soldat . August Schmitt.
Ein Trommler . Walter Korch.

Spielt zur Zeit der Gegenreformationin den
österreichischen Alpenländern.
Pause nach dem ersten Akt.

Anfang : 7 Uhr . Ende: 9 Uhr .
Kasse-Eröffnung b-7 Uhr.

Der freie Eintritt ist für heute aufgehoben.
Preise der Plätze : Balkon : I. Abteilung 6.—,

Sperrsitz: I . Abteilung 4.50 usw .

Gerichlssaal.
-ff Karlsruhe , 23 . Mai . Sitzung der Strafkam¬

mer II. Vorsitzender: Landgerichtsdirektor Os er .
Vertreter der Großh . Staatsanwaltschaft : Staatsan¬
walt Dr . Hafner .

Bei der heute als einziger FM zur Verhandlung
stehenden Anklage gegen den Metzger August Nittel
aus Dietlingen und gegen dessen Ehefrau Sofie Nit¬
tel geb . Schneider aus Mühlenbach, beide in Pforz¬
heim wohnhaft, wegen Urkundenfälschung und Be¬
trugsversuchs drehte es sich um ein Wiederaufnahme¬
verfahren. Die Anklage gegen die Eheleute Nittel
beschäftigte am 9. April 1910 erstmals die Strafkam¬
mer II. Diese verurteilte damals die Angeschuldigten
zu je 4 Monaten Gefängnis . Gegen dieses Erkennt¬
nis wurde eine Revision nicht eingelegt, dagegen ein
Gnadengesuch an allerhöchsterStelle eingereicht , das im
Oktober 1910 einen abschläglichen Bescheid erfuhr . Die
Angeklagten stellten dcmn den Antrag auf Wiederauf¬
nahme des Verfahrens . Das Gericht wies am 11.
November v . Js . diesen Antrag zurück . Hiergegen er¬
hoben die Angeklagten Beschwerde beim Oberlandes¬
gericht . Sie hatten aber auch damit keinen Erfolg,
denn dieses Gericht verwarf am 26 . November die Be¬
schwerde . Am 31 . Dezember, nachdem Nittel seine
Strafe angetreten , verlangte er Strafunterbrechung
und stellte unter Anführung weiterer Beweise aufs
neue den Antrag auf Einleitung des Wiederaufnah¬
meverfahrens . Die Beweise wurden erhoben und
auf Grund dieser vom Gericht die Wiederaufnahme
verfügt. In Verfolg dieses Beschlusses gelangte die
Anklage gegen die Eheleute Nittel zum zweitenmal
zur Verhandlung.

Die Ehefrau Nittel wurde beschuldigt , im Jahre
1909 einen Schuldschein , datiert vom 12. Juki 1906
und unterzeichnet Metzgermeister Christian Nittel in
Pforzheim angefertigt zu haben , nachdem dieser von
dem Metzger August Nittel ein Darlehen zu 3 )4 A
Zins erhallen hatte . Dem Angeklagten August Nittel
war zur Last gelegt, feine Frau zur Begehung der
Urkundenfälschung verleitet, und beiden Anyeschuldig -
ten machte die Anklage zum Vorwurf , von der ge¬
fälschten Urkunde am 17. September 1909 vor dem
Amtsgericht Pforzheim in einer Erbteilungssache Ge¬
brauch gemacht zu haben.

Frau Nittel war in erster Ehe mit dem Metzger¬
meister Christian Nittel , dem Onkel ihres heutigen
Mannes , verheiratet . Jene Ehe wurde am 29. Ok¬
tober 1897 geschlossen- Aus ihr gingen zwei Kinder
hervor . Die Angeschuldigte und ihr erster Mann hat¬
ten bei ihrer Verheiratung einen Ehevertrag mit
Gütertrennung abgeschlossen . Am 27 . August 1907 ,
einige Wochen ehe Christian Nittel starb, wurde ein
neuer Ehevertrag gemacht mit der Vereinbarung der
allgemeinen Gütergemeinschaft. Nach dem Tode des
Christian Nittel lebte die Angeklagte mit ihren beiden
Kindern in der Gütergemeinschaft weiter bis zum 22.
April 1909. An diesem Tage verheiratete sie sich mtt
ihrem jetzigen Manne , dem Angeklagten August Nit¬
tel. Am 6 . August 1909 beantragte die Ehestau
Nittel eine Vermögensauseinanüersetzung mit ihren
Kindern und die Aufhebung der Gütergemeinschaft:
das Amtsgericht entsprach diesem Verlangen und be¬
stellte den Heinrich Kabel, einen Schwager der Frau
Nittel, zum Pfleger der Kinder . Zum Zwecke der
Auseinandersetzung war eine Vermögcnsfeststellung
notwendig. Aus dieser ergab sich nach Abzug der
Verbindlichkeiten ein Barvermögen von etwa 20 000

Mark . Unter den Verbindlichkeiten wurde u. a . der
Bettag von 2200 -4t angeführt als Forderung des
August Nittel an den ersten Mann seiner Frau , den
verstorbenen Christian Nittel. Diese Forderung
stützte sich auf einen von den heutigen Angeschuldig¬
ten, dem Amtsgerichte vorgelegten Schuldschein , der
Pfleger, der die Verhältnisse des verstorbenen Nittel
kannte, bestritt die Berechtigung dieser Forderung und
erklärte, daß, wenn die Forderung aufrecht erhalten
werde, er die Sache nicht auf sich beruhen lasse . Auch
der Amtsrichter, vor dem der Termin in der Aus¬
einandersetzungssache stattfand, beanstandete die Ur¬
kunde , da sie von der Frau geschrieben und, von
deren Hand herrührend , die Unterschrift des Christian
Nittel trug und da sie zeigte , daß an dem Datum
Radierungen vorgenommen worden waren . Er
setzte die Staatsanwaltschaft in Kenntnis . Diese leitete
eine Untersuchung ein, die zur Erhebung der am
9 . April v . Js . vor dem gleichen Gerichte verhandel¬
ten Anklage gegen August Nittel und Sofie Nittel
wegen Urkundenfälschung und Betrugsverfuchs führte .
Die Angeklagten wurden auf Grund des damaligen
Beweisergebnisses für schuldig erachtet . Das Gericht
nahm an , daß der Schuldschein gefälscht worden! war ,
um das den Kindern erster Ehe zufallende Vermögen
zu kürzen. Wie in der vorigjährigen Verhandlung
so behaupteten die Angeschuldigten auch heute wieder,
daß die Forderung zu recht bestehe , da im Juli 1906
August Nittel den Geldbetrag von 2200 -4t hergeyeben
habe. Auch der Schuldschein sei nicht gefälscht . Er
sei im Beisein des ersten Mannes der Nittel in dessen
Auftrag von dieser geschrieben und mit seinem Namen
von ihr unterzeichnet worden. Das Gericht gelangte
wiederum zur Verurteilung der beiden Angeklagten.
Die Strafe lautete auf je 4 Monate Gefängnis . Bei
dem Ehemann Nittel kamen die schon verbüßten 2
Monate Strafhaft in Abzug.

Rechtspflege der Arbeiterversicherung .
Schlosser und Landwirt V. von M . begab sich am

30 . November 1910 mit der Bahn nach Br ., um bei
dem dortigen Gr . Domänenamt Pachtzins zu zahlen
und die Verwechslung eines Pachtgrundstücks zu re¬
geln. Auf der Heimfahrt, und zwar beim Verlassen
des Eisenbahnwagens in M „ abends 9 Uhr, stürzte
er vom Trittbrett und brach das Bein. — Die bad .
landw . Berufsgenossenschaft hat den Antrag auf Ge¬
währung einer Rente abgelehnt, weil B. einem Unfall
des gewöhnlichen Lebens, nicht aber einem landw .
Betriebsunfalls zum Opfer gefallen sei . — Mtt der
hiergegen eingelegten Berufung behauptet V ., nur im
Interesse seines landw . Betriebes nach Br . gefahren
zu sein, es handle sich also um einen landw . Betriebs¬
unfall . — Der Ablehnungsbescheid der Berufsgenosfen-
schaft wurde vom Schiedsgericht bestätigt. Das Ge¬
richt nimmt an, daß die Zahlung von Ackerpachtzins
lediglich als eine Tätigkeit vermögensrechtlicher Na¬
tur zu bezeichnen ist und nicht als eine Maßnahme ,die auf di« Erhaltung und Sicherung des landw . Be¬
sitztums gerichtet ist. Auch die Regelung einer Grund¬
stücksverwechslung könne nicht als landwirtschaftliche
Betriebshandiung angesehen werden.

Tagesanzeiger.
(Näheres wolle man aus den betr . Inseraten ersehen.)

Donnerstag , de« 25 . Mai .
Kolosseum. 4 und 8 Uhr Vorstellung.
Refidenztheater . Vorstellung.
Welt -Kinematograph . Vorstellung.
Kaiser -Kinematograph . Vorstellung.Union -Kinematograph . Vorstellung.
Zentral -Kinematograph . Vorstellung.
Metropol -Theater . Vorstellung.
Kaiser-Panorama . Geöffnet von 10 Uhr morgens

bis 9 Uhr abends .
Stadtgarten oder Festhalle . 4 und 8 Uhr Boettge -

Konzert.
Münchener Bürgerbrii «. Künstler-Konzert von 4 bis

12 Uhr .
Cafe Windsor . 4—12 Uhr Konzert.
Znm Laub . 3 Uhr Militär-Konzert.
Gesangverein Badenia . Familienausflug nach Stutt¬

gart .

vom Vetter.
Wetterbericht de» Zentralbnrean » kür Meteoro¬

logie und Hydrographie vom 24 . Mai 1911.
Von einem über der Biscayasee gelegenen Kern aus

zieht sich heute ein breites Band hohen Druckes über
das Festland gegen Nordosteuropa hin. Die Depres¬
sion bei Island hat sich noch weiter vertieft, doch
reicht ihr Einfluß nur bis zur Nordseeküste herab ,lieber dem Osten und Südosten befindet sich ein
flaches Depressionsgebiet, das bis Südwestdeutschland
herein leichte Regensälle verursacht hat . Die Wetter¬
lage ist sehr unsicher : das Ortsbarometer steigt zwar ,was auf eine weitere Ausbreitung des hohen Druckes
in das Binnenland herein hmdeutet, wahrscheinlichwerden sich aber Unregelmäßigkeiten am Rand des
hohen Druckes geltend machen: es ist deshalb wech¬
selnd bewölktes und mäßig warmes Wetter mit stel¬
lenweisen Gewitterregen zu erwarten .

Von der Meteorologischen Station Karlsruhe

Mai « bfol.
Femht.

lk-Ncht-
ttt Proj .

« ind HN- m-l

23 . A. 9U . H 751P 14,6 8.2 67 WSW bedeckt
24 . M. 7U. Z 753,3 13,1 9,8 88 SW bedeckt
24 .Mit2U. ^ 754,2 16,3 9,7 70 SW 5,

Höchste Temperatur am 23 . Mai 18,8; niedrigste in
der darauffolgenden Nacht 11,9 . Niederschlagsmenge des
24 . Mai 1,8 mm .

Wasserstand des Rheins am 24. Mai früh .
Schnsterinsel 240 , gefallen 8 , Kehl 320 , gefallen 9,Maxau 476 , gefallen 13 , Mannheim 430 , gefallen

23 em.

Beobachtungen der Drachenstatiou in Friedrichs
Hafen vom Morgen des 24 . Mai 1911.

Temperatur Relative
Feuchtigkeit

Wind - <
richtung

Seschlvindrakeit
(m/sec.)

6» »/«
Boden 11.0 88 WSW
in 1200 w 6.3 77 WNW 5
in 2000 w 0.0 99 NNW 6
in 2600 w -3.5 99 NNW 14

Wetterbericht der Deutschen Seewarte
vom 24. Mai 1911, 8 Uhr vorm.

Stationen Baro¬
meter* Therm.

LelfiuS
Windrichtung
und Starke Wetter

Borkum . . 7614-1 -ff 13 SW 2 Regen
Hamburg . . 762 -ffl 4 13 SSW 3 bedeckt
Swinemünde 76441 4- 11 SO 3 halbbedeckt
Memel . . . 764 -ff 1 4- 14 SOI wolkenlos
Hannover . . 763 -s- l -ff 13 WNW 3 bedeckt
Berlin . . . 763-ffl -ff 11 SO 2 „
Dresden . . 763 -ffl 4- 11 ONO 1 halbbedeck
Breslau . . 763 -i- l 4- 7 NNW 2 wolkig
Metz . . . 7664- 1 4- 12 NW 3 heiter
Frankfurt (M .) <64 -bl -ff 14 NW 1 Nebel
Karlsruhe (B .) 7654-1 4- 14 SW 3 bedeckt
München . . 765-1-2 4- 8 N 3 Regen
Zugspitze . . 531—1 — 6 WNW 9 Schneefall
Scilly . . . 766 -ffl -ff 12 WSW 4 wolkig
Aberdeen . . 757 -ffl 4- 13 O 1 bedeckt
Ile d'Aix . . 767 -ffl 4- 13 N 2 wolkig
Paris . . . 76441 4- 10 W 1 bedeckt
Vlissinge» . 7644- 1 4- 13 WSW 3
Helder . . . 762 -ffl 4- 12 WSW 2 „
Thorshavn . 749 -ffl -ff 8 WSW 5 wolkig
Seydisfjord . 737-ffl 4- 8 WSW 3 halbbedeckt
Christiansmld 755fi - 1 -ff 10 Stille dunstig
Skagen . . 760 -ffl 4 - 12 SSW 3 „
Kopenhagen . 763 -ffl 4- 11 SSW 3 bedeckt
Stockholm . 7S3-ff1 4- 11 S 4 wolkenlos
Haparauda . 762 4- 9 S 2 bedeckt
Ärchangel . . 766 4- 10 OSO 1 „
Petersburg . 764 -ff 8 NW 5
Riga . . . 764 -ffl 4- 12 Stille heiter
Warschau . . 761-ffl 4- 8 NO 1 bedeckt
Wien . . . 7624-1 4- 7 NI wolkigRom . . . 761-ffl 4- 11 N 3 halbbedeckt
Florenz . . 762 4- 14 O 1 bedeckt
Cagliari . . 764 -ff 14 NW 2 wolkenlos
Brmdist . . 758 17 NW 4 wolkig
Triest . . . 759 15 Stille bedeckt
Lugan » . . 761 -ffl 4- 15 W 1 heiter
Nizza . . . 761 -ff 16 Sülle „Biarritz . . 769 -ff 14 O 2. wolkigCoruna . . — — —
Horta (Azoren) — — —
Säntis . . 564 2 WSW 4 Schneefall

Mit Ausnahme von Zugspitze und Säntis sind die
Barometerständeauf den Meeresspiegel reduziert .* Die Zahl nach dem Barometerstand bedeutet die
Aenderung in den letzten 3 Stunden in ganzen nun
-ff gestiegen, — gefallen.

Landwirtschaft.
Landwirtschaftliche Studienreise . Der Borstand der

Landwirtschaftskammer hat beschlossen , im laufenden
Jahre von der Veranstaltung einer landwirtschaftlichen
Studienreise Abstand zu nehmen mit Rücksicht auf die
finanziell ungünstige Lage der landwirtschaftlichen Be¬
triebe infolge der schweren Witterungsschäden des ver¬
gangenen Jahres und der noch andauernden großen
Viehseuchenverluste .

Stimmen ans dem Publikum.
(Für Veröffentlichungunter dieser Rubrik übernimmt

die Redaktton keine Verantwortung .)
Schon lange strebt ein großer Teil der Katholiken

in Beiertheim darnach , daß in der Michaelskapelle
an Sonn - und Feiertagen eine Frühmesse abgehalten
wird . Leider wurde diesem Wunsche bis heute nicht
entsprochen und die katholischen Einwohner Beiert¬
heims müssen , um Sonntags einen Gottesdienst be¬
suchen zu können , entweder nach Karlsruhe oder Bu¬
lach gehen . Die Seelsorge der Beiertheimer Katholi¬
ken liegt der Geistlichkeit (1 Pfarrer und 1 Kaplan ) in
Bulach ob . Statt nun dem oben geäußerten Wunsche
zu entsprechen , und eine Frühmesse in Beiertheim ab¬
zuhalten, wurde in Bulach noch ein weiterer Gottes¬
dienst (Kindergottesdienst) eingeschoben, so daß dort
jetzt 3 Gottesdienste, 1 Frühmesse , 1 Kindergottesdienstund 1 Amt stattfindet, in Beiercheim dagegen kein ein¬
ziger. Was kann für eine derartige Zurücksetzung der
Beiertheimer sprechen ? Will man vielleicht entge¬
genhalten, daß der Raum der Beiertheimer Kirche
für die Abhaltung einer Frühmesse zu Nein wäre ?
Reicht dieser doch auch an Werktagen bei den Seelen¬
ämtern für die oft zahlreichen Besucher völlig aus
und er hat sich auch bei der alljährlich stattfindenden
Patroziniumsfeier , zu der fast sämtliche Beiertheimer
Vereine eingeladen werden , als nicht zu klein erwiesen.Die Bitte der Beiertheimer um Abhaltung einer Früh ,
messe kann nur als durchaus berechtigt bezeichnet wer¬
den und dies umsomehr , als es auch ältere und kränk¬
liche Leute gibt , denen der Gang in eine weiter ent¬
fernt liegende Kirche schwer fällt , oft aber
auch unmöglich ist. Wenn man nun ferner noch in
Bettacht zieht , daß die Gemeinde Beiercheim einen
weit größeren Beittag zur Kirchensteuer bezahlt als
die Gemeinde Bulach und daß die Honorierung des
Kaplans ausschließlich dem Heiligensonds Beiertheims
auferlegt war (Beiertheim gehört jetzt mit Bulach zur
Kirchengemeinde Karlsruhe) , so ist es geradezu unver¬
ständlich , daß man dem Wunsche der Beiertheimer
nicht schon lange nachgekommen ist. Warum kann
man für vorübergehend in Beiercheim beschäftigte Ita¬
liener Frühmesse abhalten? Man hofft , daß Beiercheim,dos mit seinen 2800 überwiegend katholischen Bewoh¬nern in Bulach (2200 Einw.) eingepfarrt ist, nun seine
Wünsche erfüllt sieht.



Hochdairarberten-
Vergebirng .

Für den Neubau des Aufnahme -
gebäudcs im neuen Personenbahnhof
m Karlsruhe haben wir gemäß Ver¬
ordnung Großh . Finanzministeriums
vom 3 . Januar 1907 nachgenannte
Arbeiten zu vergeben :

1 . Verputzarbeiten (3 Lose),
3 . Schlosserarbeitrn zu I ,
3 . Wandplattenbeläge (2 Lose) ,4 . Entwässerungsanlagen .

Die Vergebungsunterlagen sind in
unserem Hochbaubureau (Bauhütte
beim neuen Aufnahmegebäude ) zur
Einsicht aufgelegt. Angebotsvordrucke
können daselbst in dm üblichen Ge¬
schäftsstunden gegen Erstattung der
Selbstkosten erhoben werden , und zwar
für 1) Vorbeschrieb 15 H'

, je 1 Los
30 Hi?, 2) 15 H , 8) Borbeschrieb 10 Hl
je 1 Los 20 H , 4) 60 H>.

Nach auswärts werden diese bei
Voreinsendung des Betrages , auch in
Briefmarken , sowie 20 H Portogebühr
zugeschickt.

Angebote sind spätestens bis zum
Eröffnungstermin Montag , den
12 . Juni d. Js .» 3 Uhr nach¬
mittags . portofrei und mit der Auf¬
schrift : »Neuer Personenbahnhof Karls¬
ruhe , Aufnahmegebäude . . . . arbeiten "
versehen, an das Juspektionsbureau ,
Ettlingerstraße 39III einzureichen.

Die Zuschlagsfrist beträgt 4 Wochen
Karlsruhe , den 23. Mai 1911.

Großh . Bahnbauinspektion H .

ZomgsHttAeiMiig .
Freitag , den 2 « . Mai 1911 .

nachmittags 2 Uhr , werde ich in Karls¬
ruhe im Pfandlokal , Steinstraße 23 ,
gegen bare Zahlung im Vollstreckungs¬
wege öffentlich versteigern : 10ttomane
mit Teppich, 1 Kommode , 1 zweitürig .
Kleiderschrank, 1 zweitürigen Wäsche¬
schrank, 3 Wandbilder , 1 Nipptischchen,1 Warenschrank , 1 Vertiko, 1 Plüsch¬
sofa, 1 Pfaff -Nähmaschine , 1 Schreib¬
tisch , 1 Schreibpnlt mit Untergestell.

Karlsmhe , den 24 . Mai 1911.
J . V . : Heizmann , Gerichtsvollzieher¬

dienstverweser."
r! II Minieie!i

—
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E- Noknrmgan
Beiertheimer Allee 36 , zwei

Treppen hoch , schöne Wohnung von
V bis 8 Zimmer «, mit elektr. Licht,
Küche mit Speisekammer , Badezimmer ,
Mädchenzimmer und Kammer , nebst
Anteil an der Waschküche und Trocken¬
speicher auf sofort od . später zu vermieten .
Zu erfragen Karlstraße 95 , parterre ,
daselbst auch Schlüssel zur Wohnung .

Sehr gut ausgestattete mod.

Wohnung ,
bestehend aus 7 Zimmern ,
Badezimmer und Küche sowie
reichlichem Zubehör , elektr.
Licht und Gas , per 1 . Juli zu
vermieten . Näh . Waldstr . 13,
5. Stock, bei Schneider .

Sofienstraße , 2 Treppen hoch, mit
Bad und reichst Zubehör sofort oder ans
1. Juli zu verm. Näh . Weltzienstr. 39.

Nowacks -Aulage 15 ist der 2. St .,
bestehend aus 6 geräumigen Zimmern ,
Bad , Balkon , 1 Mansarde u . 1 Speicher¬
kammer sowie 2 Kellern preiswert aus
1 . Juli zu vermieten . Näheres im
4 . Stock.

Karl -Wilhelm strafte 16 ist
im 4 . Stock eine neu hergerichtete
Wohnung von 6 Zimmer » .
Bad . 2 Mansarden , 2 Kellern ,
Klosett im Glasabschluß , sofort
oder später zu vermieten . Zu
erfragen im 1. Stock. Halte¬
stelle der Straßenbahn vor dem
Hause.

Westendstraste 14 ist der 2 . Stock
von 6 schönen Zimmern , mit Bal¬
kon , Bad , 2 Kammern, 2 Kellern .2 Klosetts . Veranda , Waschküche
und Trockenspeicher auf 1 . Oktober
evtl . 1. September zu vermieten . Ein¬
zusehenzwischen 11 und 4 Uhr. Näheres
parterre .

Herrschafts -Wohnung .
Sofienstraße 1V5 , Haltestelle der

elektr. Straßenbahn , ist der 2 . Stock
init schöner, freier Aussicht, bestebend
aus 6 Zimmern , Loggia , 1 Fremden¬
zimmer , Bad und Veranda , 2 Man¬
sarden und 2 Kellern , per 1. September
zu vermieten . Einzusehen von 10 bis 12
und 3 bis 5 Uhr. Zn erfragen durch
die Einfahrt , parterre .

Herrenstraße 34
ist die Herrschastswohnung Im 2.
Stock, 6 Zimmer . Küche, Vorrats¬
kamm ., Badezimm ., 2 Mans . , 2 Kel¬
lerräume , Balkon , Veranda , elektr .
Licht und Gas rc . sofort oder später
zu vermieten . Näheres in der
tzerderschea Buchhandlung .

Bisrrmrckstratze
ist im 2 . Stock eine Wohnung von6 Zimmern (Bad inbegriffen) und
Zugehör zu vermieten. Näh . Stefanien¬
straße 34.

14

Ä «kmick« ns 1 Mi
Softenftrafte 144 , vis-a-vis der Bonifatius-Kirche ,
eine 4 Zimmer -Wohnung mit Bad, Balkon , Man¬
sarde rc. , der Neuzeit entsprechend eingerichtet . Näheres
daselbst im 5 . Stock .

istA7m
"
6Z^ Feine 4 Armer - Wohnung

1 . Juli zu vermieten ,
straße 7 , 2. Stock.

Näheres Belfort -

mit Küche , Bad , Speisekammer ,2 Kellern , großer Veranda , Garten¬
anteil :c . auf 1 . Juli zu vermieten .

Näheres Aorkstraße 41.
Bismarckstraße 75 , in

ruhigem Hause, 2 . Stock, 5 Zim¬
mer und Zubehör auf 1. Juli
oder früher zu vermieten . Näh .
Bismarckstraße 73 , 3 . Stock .

Karlstraße 57 , 2. Stock, schöne
Wohnung von 5 Zimmern , Veranda
und allem Zubehör auf I . Juli zu ver¬
mieten . Näheres im 4 . Stock daselbst.

Sofienstratze 166, 4. Stock, ist
« ine sehr schöne Wohnung , beste¬
hend aus 5 Zimmern , Küche, Kel¬
ler , Mädchenkammer , Bad , Speise¬
kammer , auf 1 . Juli zu vermieten .
Näheres Dorkstraße 43, Büro , Tel .
524, oder Augartenstr . 32 , Büro ,
Tel . 1636 .

Kriegstraße 186 ,
3 . Stock , 5 Zimmer , Bad ,
große Diele , Küche, Mädchen¬
zimmer , Gartenanteil und son¬
stiges Zubehör auf 1 . Juli zuvermieten . Anzusehen von 2 brs
5 Uhr. Näheres Viktoriastr . 12
(Büro ).

5 Zimmer-Wohnung,
parterre , mit Bad , Küche, 2 Man¬
sarden , 2 Kellern , Waschküche- und
Trockenspeicheranteil , wegzugshalber
auf 1 . Juli zu vermieten : Hirsch¬
straße 2, Ecke Stefanienstraße . Näh .
im 3 . Stock .

per 1. Juli bei H . Koch , Händel¬
straße 20 zu vermieten .

Wegen Wegzugs ist eine schöne Vier -
zimliierwohnnng mit Bad per 1 . Juli
zu vermieten . Näheres Haizingerstr . 13
im 4 . Stock.

4 Zimmcrtvohnnng , Mansarde ,
Küche, Keller auf 1. Juli eoent . eine
3 Aimmerivohnung sehr billig zu ver¬
mieten . Näh . Schützenstr . 62 , 1 . Sr .

V - rkstcaße 7 schöne große Drei -
Zimmerwohnung , Küche , Mansarde
nebst Zubehör auf 1 . Juli zu ver¬
mieten . Näheres im 4 . Stock .
MM- Mansardenwohnung
von 3 Zimmer « und Zubehör per
1 . Juli oder früher zu vermieten . Nä -
heres Kriegstraße 174 im 2. Stock.

Philippstraße 25 ist im 4. Stock
eine schöne 3 Zimmerwohnnng mit
Küche u . Zugehör sofort oder später zu
vermieten . Näh . Ängartenstraße 79
im Laden . Schlüssel Maxaubahn¬
straße 36 , parterre , bei Klingel .

Herderstvatze 9
sind 2 Dreizimmer - Wohnungeu mit
Zubehör per 1. Juli d. I . zu ver¬
mieten . Nähere Auskunft erteilt der
Hauseigentümer , Amalienstraße 16.

4 NmliMWjillllT
parterre , mit Vorgärtchen und ,reichlichem Zubehör auf sofort !
zu vermieten im Hause Kaiser -
Allee 52 , Haltestelle Hän¬
delstraße . Näheres Herren¬
straße 12 im Kontor der Wein¬
handlung .

eZ
Riippurrerstratze S (freie Aussicht)
mit . Badezimmer u . allem Zubehör
aus 1 . . Juli zu vermieten . Preis
700 -K . Näheres im 2. Stock das.

Schirmerstraße 6,
Hochparterre, 5 — 6 Zimmer ,
Bad und alles Zubehör , elektrisch
Licht, Erker , Veranda , Vorgarten , zu
vermieten auf I . Jnli , evt. schonI . Juni
an ruhige Familie . Einzus . von 12 bis 1
und 4 bis 6 Uhr . Näheres 3 . Stock.

Knegstvtttze 166
ist eine schöne Hochparkerrewoh
nung, 5 Zimmer, Küche m . Speise!.,
Bad , nebst reichlichem Zubehör auf
1 . Juli zu vermieten . Preis 800 «lt .
Zu erfragen daselbst oder bei Archi¬
tekt Laser , Lenzstraße 12, 1 . Stock.

Hübschstraße 5,
ne Vis - a - vis sind große , Helle
Zimmerwohnungen per 1 . Juli

oder früher zu vermieten . Nähere
Auskunft wird erteilt im Büro Sofien -
traße 77 . Telephon 661.

—s Zimmerwohnung
ist Goethestraße 37 mit Bad , Man -
ärde , Wasserklosett nebst reichlichein
Zubehör auf 1. Juli zu vermieten . Zu
erfragen im 2 . Stock.

Bahnhosstraße 36 ist der 2. Stock,
bestehend aus 4 Zimmern , Küche, Keller
und Kammer auf I . Juli zu vermieten .
Näheres im 3 . Stock.

Schöne 4 Zimmer - Wohnung
mit Bad und Zubehör ist Nelken -
stratze 25 am Gutenbergplatz auf
1 . Juli zu vermieten . Näh . pari , das.

Schönfeldstraße 1 , 2. Stock, ist
eine schöne 4 Zimmerwohnung mit
Zubehör umständehalber per sofort od.
päter zu vermieten . Näh . im 3 . Stock.

Uorkstraße 44 , Kreuzung der
Weltzien- und Weinbrennerstraße ist
in neuem Hause im 2 . Stock eine sehr
freundlicheWohnung von 4 Zimmern ,
Bad und Mansarde auf 1 . Juli zu
vermieten . Einzuschen täglich von
3 bis 6 Uhr . Näheres im 1 . Stock.
Sommerstraße 12 » 1. Stock , ist

eine schöne 4 Zimmerwohnnng
mit Bad rc. auf 1. Juli zu ver¬
mieten .

Näheres Kriegstraße 16 im Tapeten¬
laden .

Amalienstraße 7 ist eine schöne
Zimmerwohnnng mit Bad und

ubehör per sogleich ' zu vermieten ,
u erfragen im 2. Stock .
Hirschstraße 16. nächst der Kai-

erstraße , ist im Hintergebäude , 2.
Stock, neu hergerichtete Wohnung
von 4 od. 6 Zimmern u . Küche sogl.
o . spät , zu verm . Näh . Kontor (Hof) .

4 Zimmerwohnung .
Zorkskrahe 41 ist der 3 . Stock, be¬

stehend aus 4 großen Zimmern mit
Küche, Bad , Speisest , Mans . , 2 Kel¬
lern , Loggia u . Veranda , mit schön .
Gartenaussicht , per 1 . Oktober d . I .
zu vermieten . Näheres im Büro
daselbst . Telephon 524 .

Zu vermieten :
Weinbrennerstraße 52, 1 . Stock, 4

oder 5 Zimmer , Bad , 2 Mansar¬
den , 2 Keller , Speicherkammer ,
Waschküche, Trockenspeicher , evtl .
Gartenanteil ;

Weinbrennerstraße 52, 4. Stock, 1
Zimmer mit Leucht - und Heiz¬
gas , 1 Keller :

Schirmerstraße 5, Gartenhaus, 1 .
Stock , 1 großes Zimmer mit
Küche und Keller :

Goekhesiratze 28 Stallung für vier
Pferde , Heuspeicher , Burschen -
zimmer und Remise :

Goekhesiratze 29 Werkstätte mit 1
Zimmer , auch als Autogarage .
Näheres bei dem betr . Hausver¬

walter od. Sofienstr . 118, 1 . Stock

8odr svdöns, naod äsm
» « nntini -ckusplsl »: gv
Isgons
4 Ammervodllllllg

in cker lluolsvknosln . I,
2. 8t. , mit 2 Lanssräon u.
sümtl . 2ndod . aut I . cknli ä. 1.

BLd . Sransro! 8IIMLR ,LarlsrnLo- KrünvillLol.

3—4 Zimmerwohnnng .
Nelkenstratze 27 , am Gutenberg¬

platz, ist eine sehr schöne Wohnung mit
Zubehör auf 1. Juli zu vermieten . Nä¬
heres daselbst im 8. Stock links .

Hivschstratze 25
ist im Rückgebäude eine schöne 3
Zimmerwohnnng nebst Gaseinrich¬
tung an ruhige , kleine Familie per
1 . Juli zu vermieten . Näheres im
1 . Stock, Vorderhaus .

L. z ». 4
im Neuban Vork-Draisstraße mit
Küche, Bad , Speisekammer und allem
sonstigen modernen Zugehörde , für
1 . Sept . evtl. Oktober zu vermieten .
Näheres Maricnstraße 63.

2 und 4 AmttWhmg
mit Bad , Balkon usw . , ohne Vis - a-
vis , zu vermieten : Schillerstraße 48.

Karlstraße 24 ist eine gegen die
Straße gehende Mansardenwohnung
von 2 Zimmern , Küche u . Zubehör
sofort oder für später zu vermieten .
Zu erfragen im 2 . Stock daselbst .

Kurvcnstraßc I , 3 Treppen hoch ,
aus sofort oder später sonnige 2 Zim¬
merwohnung mit Zugehör in ruhigem
Hause zu vermieten . Näh . im 2 . Stock.

Grenzskraße 6, 2 . Stock, ist eine
schön« 2 Zimmerwohnnng mit Zu¬
behör auf 1 . Juli zu vermieten .
Näh . Scheffelstraße 60 , Teleph . 1626.

Sosienstraße 56 sind im Hinter¬
haus einige Wohnungen , bestehend
aus 2 Zimmern , Küche und Keller
an kleine Familie auf 1 . Juli zu ver¬
mieten . Näh . im Vorderhaus , 2. St .,
zu erfragen .

Zu vermieten.
Unsere beiden Fabrikhallen von 55x23 m und

33x17 w , erstere mit 4 m breiter Galerie , mit Büros und Ma¬
gazinsraum , sind per sofort oder später zn vermieten .

Karlsruher Werkzeugmaschinenfabrik,
vorm . Gschwindt K Co ., Akt.-Ges. i . L-,

Ritterstraße 13/17 .

Arm ober GWstsräum
z« vermieten .

Lssenweinstratze 25 ist der 1 . Stock
als Bureau oder als sonstige Ge¬
schäftsräume auf sogleich od. später
zu vermieten . Näheres Karlstr . 65
auf dem Kontor .

Zu vermieten
in der Rüppurrerstr . Nr . 8, gegen¬
über dem Großh . Steuer - und Zoll¬
amt , in> allernächster Nähe des Gü¬
terbahnhofes sind Geschastslokale
im ganzen oder geteili und
günstig für Engros - , Bau - und
Fabrikgeschäfke oder Lagerräume ,
da noch großer , freier Platz vorhan¬
den, kann eventl . Wünschen entspro¬
chen werden . Große bequeme Zu¬
fahrt , sowie elektrische Kraft und
Lichtleitung ist vorhanden . Nähe¬
res im 2 . Stock.

WerWtte oder Atelier
nahe dem Kaiserplatz sogleich zu ver¬
mieten . Näheres Schillerstraße 48.

Gottesauerstraße 33 ist eine schöne

Werkstatt
per sofort oder später zu vermieten .
Näheres Waldhornstraße 14 im Kontor .

Rudolfstraße 11 ist im 5. Stock
eine schöne Wohnung von 2 Zimmern ,1 Küche , 1 Keller an eine kleine Fa¬
milie auf 1 . Juli zn vermieten . Zu
erfragen im Laden.

Wohnung von 2 Zimmern , Küche
und Zugehör auf 1 . Juli zu ver¬
mieten . Näheres Fasanenstraße 49,2 . Stock.

Ariedenstratze 14 ist eine schöne
Wohnung von 3 großen Zimmern
mit Zugehör aus 1 . Juli zu vermie -
ten . Näheres zu erfrag , im 1 . Stock.

Eine schöne Wohnung von drei
Zimmern , Mansarde usw . ist im
2. Stock bis 1 . Juli billig zu ver
mieten : Kriegstraße 161, Straßen¬
bahn -Haltestelle .

Gukenbergstraße 3 ist «ine schöne
Wohnung von 3 Zimmern , Küche,
Keller und Zubehör auf 1 . Juli zu
vermieten . Näheres im 3. Stock r .

Eisenbahnstraße 3V , am Flieder
platz, ist in ruhigem Hause eine schöne
3 Zimmerwohnnng im 3 . Stock mit
Balkon und Veranda an kleine, ruhige
Familie auf 1 . Juli eventl . früher zu
vermieten . Näheres im 1. Stock da¬
selbst oder Schützenstraße 68, 1 . Stock.

Bachstraße 32 , Ecke Schumann¬
straße ist im 4. Stock eine schöne
3 Zimmer -Wohnung mit Bad und
Zubehör auf sofort oder später zu
vermieten . Näheres im Bau selbst
oder bei L. Kappler , Malermeister ,
Luisenstraße 62 , Telephon 2920.

Essenweinflrahe 25 sind 2 Woh¬
nungen , eine im 2. Stock und eine
im Mansardenstock , von je 3 Zim¬
mern und Küche auf sogleich oder
später an kleine Familien zu ver¬
mieten . Näheres Karlstraße 65 aus
dem Kontor .

Vorholzstraße 56, Neubau , sind
schöne 3 Zimmerwohnnngen aus 1 .
Juni od. später zu vermieten . Näh .
im Bau daselbst oder Lindenplatz 11 ,
Mühlburg .

Uorkstraße 7 schöne große Drei -
Zimmerwohnnng (Mansarde) nebst
Zubehör auf 1 . Juli zu vermieten .
Näheres im 4 . Stock.

Philippstraße 33 , Stadtteil Mühl¬
burg , ist im 4 . Stock eine schöne Drei¬
zimmerwohnung m . Balkon u . Veranda ,
großer Mansarde , ohne Vis -a-vis , aus
1 . Juli billig zu vermieten . Näheres
daselbst oder Marienstraße 89.

Brauerstrafte 29
sind per 1 . Juli d . I . im 2 . Stock
eine 3 Zimmer -, im Dachstock eine
2 Zimmerwohnnng zu vermieten .
Näheres im Bureau , 1 . Stock das .

Gerwigstratze
sind 2 Wohnungen von 3 Zimmern
nebst Zubehör im 3 . und 4 . Stock
auf 1 . Juli d . Js . zu vermieten .

Näh. Winterstraße 41, 2. Stock.

Zu vermieten
Laden mit Wohnung per 1. Juli,2, 3 und 4 Zimmerwohnungen in
guter Lage per 1 . Juli . Anzusehen
von 10 bis 12 und von 4 bis 6 Uhr .
Näheres Edelsheimstraße 7, 3 . St .

2 kleine Zimmer mit Küche auf
1 . Juni zu vermieten . Näheres
Herrsnstraße 38 im Friseur - Geschäft.

Nettenstraße 3 ,
Hinterhaus , 2 . Stock,

ist ans I . Juli eine schöne, ruhige

ZHmemchiiniitz
mit allem Zubehör billig z«
vermieten . Näheres Schützen
straße 37 , 3 . Stock.

ksr sokort sinck rn vorm . :
Vllrmorskvimorstr. 96 IN,2 tzlnunor mit Anbodör ;
vnrmorsdsimorstr. 6g Hl,2 llinunvr mit Lndodür ;
Iläd . Lraosrol Sinnvr ,llarlsrnds -krüllvlnlrei.

(1 Zimmer und Küche) ist an ruhige
Familie auf 1. Juli zu vermieten .
Preis 160 oll . Näheres Kurven¬
straße 23, Bureau .

LLüea «nck Lokale

Laden
mit 2 Schaufenstern u . anschließend .
Zimmer in zentraler Lage , Ecke
Wald - u . Amalienstraße , auf 1 . Juli
zu vermieten . Näheres Am -alien -
strahe 25 a , 4. Stock .

Kaiser-Allee 97
ist z« vermieten :

1 Laden , Kammer und Küche, part .
1 Zimmer , Kammer u . Küche, part . ;
1 Zimmer , Kammer , Küche , 1 Treppe

hoch , evtl , kann noch eine Mansarde
mitvermietet werden ; alles per
1 . Juli 1911. Näh . Kaiser -Allee 97,2. Stock links .

Schöne,hclleWcrMlc,
auch als Magazin , sofort oder aus
1. Juli zu vermieten : Amalienstr . 24.

S große , Helle

Räume
mit Hof ,

für Werkstätte , Lager rc. ge¬
eignet , per sofort oder später
zu vermieten in Sterm -
bergstraße 8 .

» » » >» » « « « » » » » >» »

Atelier .
Sehr großes Maleratelier mit

Nebenraum und Keller , am Kaiser¬
platz, auf 1 . Juli zu vermieten .
Näheres Belfortstraße 12 , parterre .

Gut möbliertes Ammer
per sofort zu vermieten : Hirschstr. 31,
eine Treppe .

Per 1 . Juli ist im Zentrum der
Stadt , eine Treppe hoch , ein schönes,
geräumiges

Zimmer
nebst Küche und Keller preiswert zu
vermieten . Näheres Zähringer -
straße 71 , 2 . Stock links , von 10
bis 12 und 2 bis 5 Uhr.

Zimmer zu vermieten .
Zn vermieten per 1 . Juni schön

möbliertes Zimmer mit oder ohne
Pension : Hirschstraße 12 , 3 . Stock

Gut möbl. Zimmer
zu vermieten : Kaiserstr . 122, 5 . St .,
Eingang Waldstratze .

Rudolfstrahe 25. pari ., ist ein gut
möbliertes Zimmer

mit Schreibtisch auf 1 . Juni zu
vermieten .

In kleinem Privatzause bei der
Skefanienstratze sind 1 oder 2 Zim¬
mer . unmöbliert (3 Treppen ) an
ruhige Person auf 1 . Juli zu ver¬
mieten . Näheres im 2. Stock.

Gut möbliertes , großes , Helles
Zimmer

sofort zu vermieten : Wilhelmstr . 6tz
3 . Stock rechts .

Zwei unmöblierte

Mmsludenzimmer
einzeln oder zusammen , auf 1 . Juli
zu vermieten . Näheres Akademie¬
straße 29, parterre .

er
sofort zu vermieten : Lachnerstraße 10
im 3 . Stock rechts.

Mansardenzimmer ,
Preis 8 Mark , auf 1 . Juni zu ver¬
mieten . Zu erfragen Lachnerstraße 10
im 3. Stock rechts .

Zwei große Zimmer
für Atelier oder Büro geeignet , so
fort oder später zu vermieten :

Winterstraß « 41, 2 . Stock .

Lagerplatz.
Degenfeldstraße ist ein ca . 700 gm

großer eingefriedigter Lagerplatz per
1 . Juli 1911 zu vermieten . Näheres
Waldhornstraße 14 im Kontor .

Auto -Garage .
Nelkenstraße 27 ist eine schön ge¬

legene Garage , eventl . mit 3—4 Zim¬
merwohnung auf sofort zu vermieten
Näheres daselbst im 3. Stock links .

Raum
zum Möbel aufbewahren ist zu ver¬
mieten : Stefanienstraße 34.

Ammer
Gut möbliertes Parterrezimmer mit

Alkoven, separatem Eingang per sofort
oder 1 . Juni an besseren Herrn zu ver
mieten . Näheres Schützenstraße 48 I ,

Gut möbliertes Zimmer auf sofort
oder 1 . Juni zu vermieten : Schiller¬
straße 52 , Gartenhaus III links , nächst
der Kriegstraße .

Waldstraße 50 , Hinterhaus, drei
Treppen links , ist ein gut möb¬
liertes Zimmer sofort zu vermieten.
(Nur an Damen ).

Großes , gut möbliertesZimmer
an besseren Herrn auf 15 . Juni zu
vermieten . Näheres Amalienstraße 24,
Hinterhaus , 2 . Stock .

Ein sehr schönes , gut möbl . , großes
Eckzimmer auf 1 . Juni an nur bessern,
soliden Herrn zu vermieten : Georg -
Friedrichstraße 34 , eine Treppe links .

Unmöbliertes Mansardenzimmer mit
Ofen per sofort oder 1 . Juni an allein¬
stehende Person mit Gelegenheit zur
Gegenleistung zu vermieten . Näheres
Schützenstraße 48 I .

Ein großes , schön möbliertes
Zimmer

ist event. mit Pension sofort od. später
zu vermieten : Sofienstraße 45 , parterre .

Zwei große , schöne

Zimmer
in ruhigem , feinem Hause , ohne Vis -
a-vis , ans 1 . Juni zu vermieten :
Gartenstraße 52 , parterre .

Gut möbl. Zimmer
auf 1 . Juni billig zu vermieten :

Scherrstraße 18, 2. Stock links .

KitMtt zu vermieten .
Ein gut möbliertes Zimmer

mit separatein Eingang billig
zu vermieten . Zu erfragen
Kronenstraße 12/14 , 4 . Stock.

Mittag -
«nd Abendtisch

erhalten noch einige bessere
Herren in besserem Privat¬
hanse : Erbprinzenstr . 3 ,
3 . Stock .

lllet -Nmclle
Normungen

Auf 1 . Oktober Parterre -
Wohnung von 6 bis 7 Zim¬
mer» gesucht in westl. Lage der
Stadt . Off . unter Nr . 4490 an das
Kontor des Tagblattes erbeten.

Wohnungsgefuch .
Kleine Beamtenfamilie — drei Er¬

wachsene — sucht auf 1 . Oktober oder
später geräumige Wohnung von 5 bis
6 Zimmern mit Zubehör im west¬
lichen Stadtteil (Stefanienstraße bevor¬
zugt) . Angebote mit Preisangabe unt .

. 4593 an das Kont . des Tagbl . erb.
5—6 Zimmerwohnnng , 2. Stock, in

zentraler Lage, in nur gutem Hause,
auf 1 . Oktober gesucht . Offerten mit
Angabe des Preises unter Nr . 4600
an das Kontor des Tagblattes erbeten.

Eine ordnungsliebende , kleine Fa¬
milie , pünktliche Zinszahler , sucht auf
1. Juli eine Zwei - oder Drei -Zimmer -
Wohnung . Sauberes Hinterhaus nicht
ausgeschlossen. Offerten unter Nr . 4597
an das Kontor des Tagblattes erbeten.

In Karlsruhe und in größeren Orten
der Umgebung suche ich in guter Lage

schöne Läden
möglichst mit Kolonialwaren -Ein -
richtung zu mieten . Gesl . Offerten
unter p . » . 4484 befördert kluckolk
IÜVDSS , » Nicksi -Iik « i . v .

Welcher Selbstgeber leiht einer
Witwe in gesicherter Stellung auf
ein Jahr zweihundert Mark ge¬
gen gute Sicherheit und 6 Prozent
Zins . Gesl . Offerten unter Nr .
4573 an das Kontor des Tagbl . erb .

1« dis st« Marl
II . Hypothek per Juli oder später
gesucht. Näheres durch August
Schmitt , Hypothekengeschäft , Hirsch¬
straße 43 . Telephon 2117.

werden von pünktlichem Zinszahler aufII . Hypothek per sofort oder später
auf gut gebautes Haus aufzunehmcn
gesucht . Gest. Off . unter Nr . 4591
an bas Kontor des Tagblattes erbeten.
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